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Die Waise (The Orphan)

Text by August Heinrich Hoffmann von Fallersleben (1798-1874)
Set by Robert Alexander Schumann (1810-1856), from Liederalbum für die Jugend, op. 79, #14

Der Frühling kehret wieder,
   

The spring returns again,
(Spring returns again,)

Und alles freuet sich,
   

and everything rejoices itself,
(and everything rejoices,)

Ich blicke traurig nieder,
Er kam ja nicht für mich.

Was soll mir armen Kinde
Des Frühlings Pracht und Glanz?
Denn wenn ich Blumen winde,
Ist es zum Totenkranz.

Ach! keine Hand geleitet
Mich heim ins Vaterhaus,
Und keine Mutter breitet
Die Arme nach mir aus.

O Himmel, gib mir wieder,
Was deine Liebe gab–
Blick ich zur Erde nieder,
So seh ich nur ihr Grab.
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